
Europäische MWan.
Provinz Brandenburg.

Charlottenburg. Der hie-
sige Stadtverordnete Max Vogel hat

last von mehr als 30V,M10 Marl das

Weite gesucht. Zu den Geschädigten

gehören in erster Linie Fahrrad- und
Nähmaschinen - Fabrikanten, die dem
Vogel, vertrauend auf seine frühere
Kreditwürdigkeit. Kommissionswaa-
ren in großen Massen übergeben hat-
ten.

Göhra. Selbstmord verübte der
Lehrer Otto Schrei aus Göhra. Al-
ler Wahrscheinlichkeit nach ist eine
Vorgefaßte Meinung, daß seine Amts-
thätigkeit in der überfüllten Schule
nicht genügend Anerkennung fand, das
Motiv zu der unseligen That.

Oranienburg. Das bei dem
Buchdruckerei - Besitzer Freyhoff in
Oranienburg beschäftigte 15jährige
Dienstmädchen war von seiner Dienst-
herrschaft wegen nächtlichen Umher-
treibens zur Rede gestellt worden.
Dafür suchte es sich auf furchtbare
Weife zu rächen. Nachdem man ihm
in der Apotheke die Verabreichung von
Kleefalz verweigert hatte, goß es in
die Wasserkaraffe der Freyhoff'schen
Eheleute Scheidewasser. Nur durch
einen Zufall wurde von der vergifte-
ten Flüssigkeit nicht getrunken. Das
Mädchen wurde sofort verhaftet. Es
ist im vollen Umfange geständig.

Rebhagen - KlauSd o r f.
Der Unteroffizier Stemmewitz, der

Güteklasse des Militärbahnhofes Reb-

Mölln-See ertränkt.

«igenartigen Umständen hat sich ein
tätlicher Unfall beim Bau der Eber-
thalsperre bei Schloßwalde ereignet.
Während des Lossprengens der Fel-sen im Flußbette flog ein nur zwei
Pfund schweres Felsstück über 160

erlitt in der Watte- und Essigfabrik

mal gebrochen und zwar mit solcher
Heftigkeit, daß die zersplitterten Kno-
chenenden sich durch das Fleisch und

Messerstiche in der rechten Seite auf.
Drewenz. Das Peter Schuli-

sche Ehepaar hier feierte das Fest der

Hausmann Johann Butschlowski
zum Opfer gefallen. Als er auf der
Straße einen leeren Handwagen vor

Anpralls erhielt Butschlowski, ein

rer Art. daß der Verunglückte nach

Pestk i n. Der Bäckermeister
Oschmilla, hier, stürzte mit einem

Treppe, brach sich das Genick und

Schwitz. Die Wittwe Pauline
Leß, Mutter des verstorbenen Kauf-
manns Julius Leß, feierte in körper-

licher und geistiger Frische ihren Ig.

Geburtstag. Sie ist die älteste Per-

Stettin. Der Kutscher Wil-
h«lm Wegner. seine Frau Wilhel-
mine, geb. Jordan, der Arbeiter
Franz Henj-' und vi« Kutsch«rfrau
Emma Mauthe. geb. Schmidt, waren

Manthe einen Tag Gefängniß.
Vermißt werden der 23 Jahre alte
Kaufmann Alfred Groß. Bogislav-

lehrling Carl Haese. 16 Jahre alt,
dessen Eltern Gabelsbergerstraße 27

Häuser sielen den Flammen zumOpfer. Das Feuer kam in der
Scheune des Maurers Pramfchieferaus, und zwar soll es dort durch

Behrenhoff. Hier klettert«
der Arbeiter Hacker aus Gützkow an
dem Tau einer Winde hoch, verlor

aber oben den Halt und fiel herunter.

Unterleibe derartig, daß er in die
GreifSwalder Klinik gebracht werden
mußte.

Falkenwald«. Hier kam in
dem Schuppen des Schmiedemeisters
Jsberner Feuer aus. Das Gebäude,
in dem Holz und Torf lagerten,

brannte gänzlich nieder. Auch daS
Handwerkszeug der Maurer- und
Zimmerleute, die an der neuen

Schmiede arbeiteten, ist mitverbrannt.

Itzehoe. Beim Baden ertrunken
ist in der Alfen'schen Thonkuhl« an
der Rendsburger Chaussee der neun-
jährige Knabe Johann Jeß, wohn-
haft Sandberg 108.

(Besitzer Bruno Schulze) ist für 126,-
000 Mark an den Apotheker Otto
Vogel aus Hamburg verkauft worden.

ten die Gewese von Sengelmann,

Wagner und Rüsche nieder.
Preetz. Der 20, ährige Knecht,

Plagmann, der in der SonntagSnacht
bei dem Bendt'schen Feuer in Mar-
tensrade starke Brandwunden erlitt,
ist seinen Verletzungen erlegen.

Rendsburg. Herr Schierholz
aus Wohlde taufte die Gastwirth-
schaft ?Zum nordischen Löwen" in
der Thorstraße für 60,000 Mark.

Segeberg. Bei der in Warder
abgehaltenen Predigerwahl wurde
Pastor Puls-Krummendiek mit gro-

ßer Majorität gewählt.
Provinz Schlesien.

Breslau. Wegen Mordver-
dachts festgenommen wurde durch die

alte Zigeuner Theodor Tunkert, der
seit längerer Zeit in Breslau wohn-
haft gewesen ist. Er wird beschuldigt,
vor 14 Jahren in Krefeld im Streite
feinen Gegner, Robert Mittbach, er-

stochen zu haben. Tunkert dann

Reiche ein unstetes Leben geführt, bis
er sich schließlich in Breslau nieder-
ließ.

Brieg. Der alleinstehende Schuh-
macher Mälz wurde in seiner Woh-

gauer Anwaltschaft. Geh. Justizrath
Gebhardt, ist im Alter von 81 Jahren

Görlitz. Hier ist der Gasthof
.Zur Stadt Prag" bis auf die Um-
fassungsmauern niedergebrannt.

Kattowitz. Auf dem hiesigen
Bahnhofe gerieth der Rangirmeister
Michalski beim Kuppeln von Eisen-
bahnwagen zwischen die Puffer und
erlitt so schwere Quetschungen, daß er

bald darauf im Elisabeth - Kran-
kenhause starb. Er hinterläßt eine
Wittwe mit fünf Kindern.

Laubau. Der Marklassaer Per-
sonenzug überfuhr in Steinkirch die
Tochter des Zolleinnehmers Rauche.
Das Mädchen erlitt dabei schwere
Verletzungen am Kopf und den FU-
ßen.

len

Rawitsch. Jüngst suchte ein
Mann den Propst Dams Hierselbst
aus, gab an, der Inspekteur der

Schulen von Kurdistan zu sein, und

stalten zu dürfen. Trotzdem die vor-
gelegten Schriftstücke echt schienen,
setzte sich Propst Dams zunächst mit
Polizei und Behörden, welche die
Schriftstücke ausgestellt hatten, in
Verbindung und erfuhr nun. daß die
Papiere gefälscht Ovaren.
hier nach Jankowo versetzten LehrerS
und Kantors Merk ist der Lehrer
Bever aus Krotoschin mit dem 1.
Juli nach hier versetzt.

Surm 'n. Infolge Blitzschla-
ges ist der 18 Jahre alte Sohn de»

Wirthes Christian Günther in Sur-
min qetödtet und die Wirthschaft des
G. vollständig eingeäschert worden.

telbesitzerS Schnade in Tremessen.
Die Droschl« siel um, und der Kut-

Provinz Sachlen.
Magdeburg. Kürzlich stürzte

der in der Alexanderstraße wohnende

ster Gustav Brandt stürzte hier beim
Umdecken deS Daches des Wohnhauses
des Gutsbesitzers Gebhardt ab und

schössen. As' "h

rückblicken. Bom Magistrat erhielt
den seines Zuges überreichten ihm ein
werthvolles Geschenk.

Georgsdorf, Graftschaft Bent-
heim. Der zum Pfarrer der hiesigen
evangelischen Gemeinde gewählte Can-

verstorbenen Superintendenten Voget,
wurde vom Superintendenten Nyhuts
in sein neues Amt eingeführt.

Hildes heim. Die Wahl de»
Polizeidirektors Senators Dr. Ger-
land zum Stadtsyndikus und stellver-
tretenden Bürgermeister wurde bestä-
tigt.

Leer. Sein 60jiihriges Dienst-jubiläum feierte Hauptlehrer Rade-
macher in Potshausen, Kreis Leer.

Nienburg. Einer der ältesten
Einwohner in Stadt und Kreis, der

zu Freiheit, ist im Alter von 91 Jah-
ren gestorben. Noch bis zum Herbst
v. I. hat er die Geschäfte des Orts
geführt, mehr als 40 Jahre an des-
sen Spitze gestanden und Verdienst-
reich sowohl für seine Gemeinde als

wirkt.

Lokomotive eines fahrenden Perso-nenzuges gewahrte der Heizer Mehl
unter den in die Feuerung geworse-

hütete dadurch eine schwere Kata-
strophe.

Aplerbeck. Der Materialien-
verwalter LouiS Meuer sowohl wie

auf eine 26jährige Thätigkeit im
Dienste der Gewerkschaft ver. Schür-
bank u. Charlottinburg zu Aplerbeck
zurückblicken.

Bochum. Die Dienstmagd Ve-
ronika Kolanowsti von hier hatte sich
siger Tödtung ihres unehelich gebore-
nen Kindes zu verantworten. Auf
Grund der Beweisaufnahme war die
Strafkammer der Ansicht, daß Kin-

Essen. Zwei Schwindler, die
eine ?Internationale Detektiv- und
Jnlasso-Gesellschaft" gegründet und
ihren Sitz in Oberhausen aufgeschla-
gen hatten, wurden verhaftet. Die
beiden, Peter Vergerhausen und Jo-
seph Fabisch, brandschatzten einen
großen Theil des Jndustriebezirks
auf die Weise, daß si- sich als Detek-
tivs vorstellten und sich zur Eintrei-
bung ausstehender Forderungen be-

preußen ging ein Sprengschuß zu früh
los. Die Bergarbeiter Wilh. Pols
und Wenzel Robays erlitten lebenSge-

seitdem verschwunden.
Vohwinkel. Der 29jährige

Rangirarbeiter Wilhelm Knapp von
hier wurde im Bahnhofe Elberseld-
Verresbeck entsetzlich verstümmelt zwi-
schen den Schienen todt aufgefunden.

z?ror>inz Kesten
Kassel. Der Pfarrer Krapf in

Obervellmar wurde zum Metropoli-

tan der Pfarreiklasse Ahna, im Kon-

rath Herr Louis Hochapfel beging di«
Feier seine» 70. Geburtstage».

Barchfeld. Dieser Tage wur-
de die Deiche de» wegen Trunkenheit

Frankfurt a. M. Der 20

Jahre alte Kaufmann Friedrich
Murr, der sich am 2. Mai im Stadt-

Heu streu. Die Gebrüder Hvll-
inantel dahier errichten Fabrik

reitS begonnen.
Merzhaufen. DaS Fest der

goldenen Hochzeit feierten die Eheleute
Joh. H. G-issel.

Mittetdeutlche Staaten.
Korbach. Unlängst feierte hier

Direktor Dr. Wiskemann sein 26-
jährigeS Dienstjubiläum. Morgen»

fand zur Ehrung des Jubilars in
der Aula des Gymnasiums ein Ak-
tuS statt, Nachmittags im .Waldecker
Hos" ein Festessen, an dem außer
dem Schulkollegium auch die frühe-
ren Schüler und Freunde Herrn
Wiskemanns theilnahmen. Den Tag
beschloß ein Fackelzug der Schüler,
sowie ein Ständchen der Gymnasial-
kapelle.

MannichSwalde. Kürzlich
ist die große Scheune deS hiesigen
Rittergutes mit dem gesammten In-
halt «in Raub der Flammen gewor-
den. Bedeutende Vorräthe an Stroh
und Futtermitteln sind dem Feuer
zum Opfer gefallen, ebenso eine gro-
ße Anzahl landwirtschaftlicher Ma-
schinen. Der Brand verursachte einen
gewaltigen Feuerschein, der weithin
bemerkt wurde.

Meiningen. Die kürzlich ver-
storbene Freifrau von Oberländer hat
der Stadt ein Legat von 6000
Mark zugunsten der Armen ausge-
setzt.

RattelSdorf. Hier ist daS
gesammte Müller'sche Bauerngut so-
wie ein Gebäude vom angrenzenden
Schmidt'schen Anwesen niederge-
brannt. Das Feuer griss so schnell
um sich, daß außer dem Vieh nichts
gerettet werden konnt«.

Sachsenhausen. Beim Bahn-
bau oberhalb Sachsenhausen ereignete
sich ein schwerer Unfall. Von acht
Schüssen, die im Tunnelstollen gelegt
waren, gingen sieben nur rechtzeitig
loS; da der achte Schuß zurückblieb,
ging der Maurer F. Knüppel hin, um

nachzusehen. In dem Augenblicke
ging der Schuß los, und der Mann
wurde sehr schwer verletzt.

Belgershain. Das Schloß
des Fürsten von Schönburg-Walden-
burg stand unlängst in Flammen.
Der Fürst und seine Gemahlin be-
finden sich gegenwärtig in Aegypten.
Abgebrannt ist der Dachstuhl und die
erste Etage des östlichen Flügels des
Schlosses. Die Entstehungsursach«
wird auf einen Essenbrand zurückge-
führt. ES sind einige werthvolle Ge-
genstände der reichhaltigen Sammlu-
ngen des Schloßinhabers mit vernich-
tet worden.

Chemnitz. Der kürzlich- Be-
sprechungsabend des Evangelischen
Bundes in Chemnitz wurde zu einem
erhebenden Weiheabend, der dem von
hier nach Dresden berufenen Ober-
Pfarrer Dr. Költzsch galt. Einstim-
mig beschloß der Zweigverein, zur
bleibenden Erinnerung an die hohen
Verdienste des OberpsarrerS Dr.
Költzsch um die Entwicklung des
Evangelischen Bundes in Chemnitz
eine Dr. Költzsch-Stiftung in Höhe
von über 6000 Mark zu errichten
mit der Bestimmung, daß Dr.
Költzsch die Verfügung über die
Zinsen zu BundeSzwecken zustehen
solle.

Freiberg. Die Lehrerschaft des
Freiberger Schulinspektionsbezirks
hat Oberschulrath Dr. Winkler aus
Anlaß seines Scheidens aus dem
Amte als BezirkSschulinspektor eine
ganz besondere Ehrung erwiesen in
Gestalt einer Stiftung, die den Na-
men ?Oberschulrath Dr. Winkler-

Oberfchulrath Dr. Winkler selbst be-

Lehrern 3000 Mk. zu einer ?Dr.

demokratm, nur

Mainz. Der Musketier Karl

Beharrens im Ungehorsam, einfachem
Ungehorsam und Achtungsverletzung
vor versammelter Mannschaft zu zwei
Monaten Gefängniß verurtheilt.

Offenbach. Hier erschoß sich
der Vorsteher Ripper bei der Erhebe-
stelle der Invaliden-Versicherung, Va-
ter von acht Kindern, nachdem eine
vassenrevision Fehlbeträge ergeben
hatte.

wigsbrücke von einem Radfahrer über-
fahren würd« und dabei schwere

Altötting. Der Monteur Ro-

wirthschast in Augsburg bedienstete,
LS Jahre alte Knecht Anton Helm-
bach von Unterschbnberg ist beim Ba-

ter Mann, der Nestor der bayerischen
Gastwirthe, Michael Koch, dahier. be-
ging seinen 80. Geburtstag.

F r e i sing. Vom herlichsten Wet-

60jährigen Priesterjubiläums des k.
Lyzealrektors Prälaten Dr. von
Daller in der Domkirche statt, die
auserlesenen Festschmuck trug.

Altenstein. Die Gold- und

ten die Besitzer jedem Arbeiter, der
26 Jahre darin beschäftigt ist, eine
jährliche Rente von IVO Mark aus
Lebenszeit.

Flein. In schweres Leid wurde
eine hiesige Familie plötzlich versetzt.
Als die Eltern des 27 Jahre alt»n,

von einem Messer herrührt.
Göttelfingen. Die Arbei-

ten zum neuen Schulhaus sind in
Höhe von rund 36,000 Mark verge-
ben worden.

hiesigen Schultheißenwahl wurde
Kaufmann Joseph Müller mit Stim-
menmehrheit zum OrtSvorsteher ge-
wählt.

geständig, vier Brände gelegt zu ha-

Bühlerthal. Der hiesige le-
dige Holzhauer Bernhard Karcher

rieth und den Bedauernswerthen an

Brustkorb zerquetschte. Der Tod trat
nach wenigen Minuten ein.

Durmersheim. Unter Aus-
schluß der Oessentlichkeit am die
Anklage gegen den 66 Jahre alten
Tagelöhner Maximilian Höger aus
Durmersheim wegen Sittlichkeits-
verbrechens zur Verhandlung. Der
Angeschuldigte erhielt 1 Jahr 6 Mo-
nate Zuchthaus und 6 Jahre Ehrver-
lust.

Oggersheim. Wegen Urkun-
denfälschung hat sich der 20 Jahre
alte Tagner Adam Schwan aus Og-
gersheim zu verantworten. Der Ange-
klagte hat einen Zettel geschrieben und
mit dem Namen des Arbeiters Baa-

Den Zettel übergab cr im angeblichen
Auftrage Baaders dem Tiefbauunter-
nehmer Wendel in Ludwigshafen,
worauf ihm von diesem eine Baader
noch zustehende Lohnforderung von 6
Mark ausbezahlt wurde. Der Ange-
klagte, der die 6 Mark für sich ver-
wendete, wurde wegen Urkundenfäl-
schung zu 1 Woche Gefängniß verur-
theilt.

Zwtibrücken. Nach dreistiin-

rathsitzung beschlossen, daß. falls sei-
tens einer Jnteressentengruppe ein

Technikum errichtet würde, die Stadt
-'nen Zuschuß von 10,000 Mark

die Errichtung des Technikums end-
gültig in Frage gestellt sein. Denn es
wird schwerlich ein Eonsortium die
inverhältnißmäßig Iwhen Kosten zur

St r bur g. Der einst be-

-80 Jahren gestorben. der 13

Tod sand der 18jährige Hütten-
arbeiter Peter Dier. Der Aermste

uem Sturze zog er sich so schweri
Verletzungen am Kopfe zu, daß er

eines SteinbeförderungSzuge» erfaßt;
er gerieth mit dem Absatz in eine
Weiche, auS der er si-5 nicht mehr be-

schwere Verletzungen davontrug.

Malchow. Die bisher von dem
Senator a. D. Müller verwaltet«
Amtsstelle der Jnvaliditäts - Verst.

> tragen worden.
Neustrelitz. Kürzlich wollte die

neunjährige Anna Röse Kassee kochen.
- Beim Feueranmachen ist wohl die

> denn diese explodirte, und der Inhalt
: ergoß sich über die Kleider des Kin-

des. Man brachte die Kleine in das
Karolinenstift? dort ist sie noch am

, Abend unter furchtbaren Schmerzenr ihren Brandwunden erlegen,

z Stargard. In der hiesigen
- Großherzoglichen Stadtschule wurde

i der Hilfslehrer Schulz aus Woldegk

s Teff i n. An Stelle der nach
Warnemünde berufenen Lehrerin

, Fräulein Erna Heine ist Fräulein
Else Schmedemann aus Rostock als
Lehrerin an die hiesige Privattöchter»

i schule berufen worden.
, Ilrete Städte.

Hamburg. Die in weiten Krei«
- sen bekannt« hiesige Futtermittel»

i Firma Rafalski ck Kux beging ihr
i 26jähriges Geschästsjubiläum. ?Ein
) tragischer Unglücksfall mit tödtlichem

. Ausgang ereignete sich am Heußweg.
Dort wollte der 26 Jahre alte, erst

, seit kurzer Zeit verh«irathete Milch-
, Händler Lantau sein Pferd füttern.

- Kaum hatte er es abgesträngt, ali

- gng. L. bemüht.' sich vrgebens, da»
. Pferd zu halten, fiel zu Boden und
. kam unter die Räder deS eigenen

Schweiz.
Delsberg. Auf dem Bahnhof

von Delsberg kam der 23jährige

im Stift Einsiedeln P. Rudolf Blätt-
ler im Alter von 69 Jahren. Der

Maler großen Ruf.Lentig ny. Hier ereignete sich

den 38jährigen Etienne Morel, Vater

Germond. Er ging trotz Warnung
in'S kalte Wasser und versank als-
bald lautlos, vermuthlich infolge
Herzschlages.

Bodenbach. Auf dem hohen
jährige Forstaufseherssohn Walter,
der mit dem Gewehre seines Vateri

Kardl.
Budapest. Die Gattin des

Ministerialbeamten Johann Mihalo-

Zeit die in den Hof führende Thür,

verschied.
Neuenbürg. Im Alter von 78

Jahren starb der Lehrer Frederic
Henri Pacot. der erst vor zwei Jahren

sichtigen Manipulirens'mit Flo»
bertgewthr erschoß in Rottenburg d«r
Knecht Portmann seinen Nebenknecht

Direktor Keisser in Esch wurde wegen
Unterschlagungen in Höhe von 100,»
000 Mark verhaftet.

Rücksichtsvoll.

Es ist 3 Uhr nach Mitternacht. B«l

gelt.
hk SS

?Halloh, Herr Doktor! Herr Dok-
tor! Kommen Sie rasch, unser Bul
schreit furchtbar. eS juckt ihm was im

«Es juckt ihm was im Ohr? Seft
wann?" fragt Doktor Hromadka
schlaftrunken.

.Oh, schon seit ein paar Monaten."
?Mensch, warum sind Sie denn

nicht früher gekommen?"
.Ich ha? Ihnen halt net stören

wollen, Herr Doktor."

Ahnung«!»«.

Bankier (zum Stillung suchen-
den Kassirer): ?Weshalb haben Si«

geben?"
Kassirer: ?Ich wurde Knall

und Fall entlassen!"
Bankier: ?Weshalb denn?"

ihm, ohne erst nachzusehen, sagtet
?Das kostet in I. Klasse so viel, und
in 11. Klasse so viel," da hat er mir

Gehalt ausgezahlt und mich gehen
heißen!"

Die fehlende Bettschwere.

inen."

?Na, Julius, du hest dree Dag se-
ien? Wat hest denn utsreten?"

?Wenn di da soveel an gelegen is,

dree Dag opbrummt kregen wegen
Koppschütteln."

?Wat, Julius? Wegen Koppschüt-
teln ward't doch keener insteken! Ne,
min Jung, dat kannst dien Groß-
mudder vertell'n!"

?So, wat du klook büst! Wenn ick

Pen?"

Frau Müller: ?So allein?
Wo haben Sie Ihren Gatten?"

Frau Meyer: ?Der

Herr Müller: ?Ja, ja, da»

Hausschlüssel nicht kriegt!"

Siin Jdtal. ?Wie wär's,
Spund, machtest Du 'ne Reise mit
nach dem Morgenland?" .Dahin,
wo die Leut' so früh aufstelln? Nee,


